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Nro . 33 .

Olden burgische

wöchentliche Anzeigen .

Montag , den 11 Aug . 1788 .

Erweiterung und nähere Bestimmung der Verordnung _vom
2 März 1761 , wegen der Ordonnanz Fuhren oder Ertraposten .

Ron Gottes Gnaden Wir Peter Friedrich Ludwig , Bischofzu Lübeck, Erbezu Norwegen , Herzog zu Schleswig , Holstein , Stormarn und der Dithmarschen , Her
zog und sagterender Adminißrator zu Oldenburg ic . c. Shun fund biemit , daß Wir , auf gefche .bene Vorftellung Unserer Oldenburgschen Cammer uns bewogen gefunden , die unterm 2 März 1781erlaffene Landesberrliche Verordnung , wegen der Ordonnant Führen , oder Extrapoñen , in demHerzogthum Oldenburg , zur Erbaltung und Verbesserung dieser gemeinnüßigen Andalt , mithinzum Vortheil der Reifenden sowohl , als der Fibrleute , in einigen Puncien zu erweitern und nå .her zu bestimmen , und zu folcher abficht folgendes zu verordnen :Ofters Ungelegenheit und Aufbalt dadurch verursachet worden , daß andere Fuhrwerke ihnen , wie

1. Da den Ertraposten bisber

doch der guten Ordnung wegen geschehen muß , nicht ausweichen wollen , weil sie fich durch keinbesonderes Zeichen als öffentliche Botten zu erkennen geben können , so sollen fünff g die OrdonnanzFahrer auf den vier Hauptstationen des Herzogthums , zu Oldenburg , Delmenhorst , Wob burgund Apen , mit einer Pot Mondirung , nabmlich blauen Röcken mit rotben Kragen , auch Voft .
Schilden und Voft . Hörnern verfchen werden , und jedes andere Fubrwerf , die ordentliche fabrendeVoft allein ausgenommen , schuldig seyn , ibnen , auf gegebenes Seichen mit dem Wofthorn , aufDer Landkrasse fofort auszuweichen , ben Vermeidung einer Brüche von 1 Rthlr . , zum Beiten derarmen . Die Wagenmeister auf den Stationen find verpflichtet , dahin zu sehen , daß jeder vonIhnen zu bestellence Fabrmann , der eine Ertrapon fabrt , folches in der vorgeschriebenen vollkan .digen Voff Mondirung verrichte . Dabingegen sollen die Dedonnanz Fabrer sich dieser Mondirungund des Votthorns nie anders , als wenn sie wirklich Ertrapost fahren , bestenen .in welchen Reisende vor ihren eigenen schwereren Fubrwerken mehr als vier Pferde nehmen müß

2 . Die Fälle ,

fen , tonnen zwar nicht allgemein mit Gewißbett bestimmet werden , indem die Länge der Stationen , die Schwere der Ladung , die Spur und Structur des Wagens und vornehmlich die Beschaffenheit der Wege derin mancherley Berschiedenheit veranlaffet , indifen wird , nach allen diefenUmdanden zusammen genommen , und aus dem , mas hierüber in den §. § 12 und 15 der gedachtenBerordnung vorgeschrieben ift , in jedem besondern Falle nach der Billigkeit und Erfahrung beur .theilet und beftimmet werden können , wie viele Pferde ndibig sind , um das Fubrwerk in denvorgeschriebenen Stunden überzubringen . Wenn aber gleichmobl zwischen dem Reisenden und
dem Fuhrmann über die Anzahl der erforderlichen Vierde Streit endchen follte , so in von dembeeidigten Wagenmelder gewiff nbaft anzugeben , wie viele Pferde no big find , auch folche Moth .mendigkeit , nach as abe ter jedes mal eintretenden verangeführten Umiande , den Reifenden mitBescheidenheit u bedeuten , und wenn der Reisende mit dieser Beftimmung nicht zufri den ift ,von dem Off cialen bas Orts , der die Aufsicht über das Drdonnanzwefen bat , nach angefelter Untersuchung , und allenfale denommenem Sugenschein , ohne Zögerung und Koffen darüber zu entfche den Gollte aber fein Off cal dafelbft by der Hand feyn , so muß zwar der Reisende die vondem Wage mer erforderte ngab ! Oferte nehmen , e fann aber auf der nahiten Station dieUntersuchung verlangen , da er dann , wenn ihm Dnrecht gefcheben ist , fein zuviel bezahltes Geldzurück erbalten und der Wagenmeiftes unb utnonn in Brüche genommen werden soll . Die zufolches Aficht erlassene gedruckte Nachricht für Matfende , welche fich der Eriraposten bedienen , iẞnicht nur in den Wirthshäusern zu affigiren , jondern auch von den Wagenmeißern allemal den



Reffenden vorzuzeigen . s . Da ble Erfahrung gelebtet bat , baß ba6 ims 13 bez Verordnung vor .
geschriebene Gewicht des Gepäckes , wetales Reisende auf einer Ordonnant gube mit telp . 2 , 3

oder 4 Pferden ben fich fabren können , zu geringe angefekt worden , fo foll fünftig in folchen Fäl
len jede Berfon ein Gepäcke von 100 fund , eine einzelne Derson aber aufa Pferde bis 300 fund

schwer ben sich zu führen berechtiget , dagegen aber auch , wenn feine schwerere gracht is , Ordon .

nanz Fuhr zu nehmen schuldig feyn . 4. Der s . 19 der Verordnung bleibet war in feiner völligen
Kraft , jedoch wird den fremden durchgehenden Reisendes , wenn sie zu ihrer mebreren Bequem .

lichkeit den Fuhrmann und die ferde , womit fie angekommen find , behalten wollen , folches er .
laubet , wenn sie auf jeder Station den dritten Theil des Fuhrgeldas , welches fie nach Beschaf

fenheit der Fuhr bezahlen müßten , als ein Stationsgeld , zur billigen Entschädigung des Ordone
nanz Fabrers , an dem die Reihe ist , erlegen , auch dem Wagenmeißer seine Gebühr entrichten .

Ein Reisender , welcher mit feinen ihm eigenthümlich zugehörigen Pferden und Wagen ankommt ,

fann damit ohne Erlegung des Stationsgelbes ungebindert weiter fabren . Wenn aber Jemand
fich hierbey einen unerlaubten Unterschleif zu Schulden fommen läßt , fo foll er , wenn folches er .

wiesen wird , zu Bezahlung des vollen Fuhrgeldes angehalten werden . Wornach Jedermann sich

zu achten hat . Urkundlich anter unserer eigenbändigen Namens Unterschrift und beygedrucktem

Serzogl . Inftegel . Gegeben auf dem Schlosse zu Eutin , den 6 Jun . 1788 .

( LD...) Peter .

F . L. Gr . v. Holmer .
2 . B . Trebe .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

* ) Es sollen auf Anfuchen des Johann Kickler zu Raftede , als Curator über den Tischler
Hans Hinrich Wedemeyer zu Raftede , alle und jede , die an besagten Hans Hinrich

Wedemeyer Forderungen und Ansprüche zu haben vermeinen , sich damit am 22 Sept .

a . c. bey hiesiger Herzogl . Regierungscangley angeben und solche bescheinigen . po

2 ) Wenn zu den im Klofter Blankenburg neu auzuschaffendenBetten eineQuantität Fee
bern , die spätestens mit Anfang Sept . d . J . geliefert werden müssen , erforderlich ist,

und selbige am 22 Aug. öffentlich an den Mindestfordernden biefelbst ausgedungen
werden soll ; so wird solches hiedurch bekannt gemacht , und woken fich diejenigen , die

gedachte Quantität Federn in der bestimmten Zeit liefern können , am benannten Lage ,

Morgens 11 Uhr hieselbsteinfinden, und nach näher vernommenen Conditionen fordern .

Oldenburg aus dem Generaldirectorium des Armenwesens den 2ten Aug. 1788 .

. Hendorff . Georg . Leng. Herbart . . Halem . Scholk .

Greif .

3 ) Des weyl. Jürgen Lohsenzum Concurs gebieheneGüter follen auf des LöfersSchaden
und Gefahr , am 16ten Sept . a . c. im Herzogl . Develgönnischen Landgerichte , ander
weit verkauft werden .

Die Angabe ift den sten Sept . a . c. , beym ebengedachten Herzogl . Landgerichte .

Die bey des weyl . Jürgen Losen Concurs fich angegebene und ausgelösete Creditos

ren , brauchen aber ihre Angaben nicht zu wiederholen .

4 ) Anton Meyer , zu Berne , hat sein daselbst belegenes Haus nebst den dazu gehörigen
Begräbnisstellen auch übrigen Pertinentien , an Johann Schütte daselbst verkauft .

Die Angabe ist den 29 Sept . a . c. beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .

5 ) Hinrich Krog fen . zu Berne hat sein vormals aus Johann Friedrich Bollmanns Con
curs an sich gelösetes zu Berne belegenes Haus , famt dem dabey befindlichen Gartens

lande , auch Kirchen und Begräbnisstellen nebst übrigen Pertinentien , so wie es derselbe
bey der Life überkommen , an den Schreiber Johann Fried . Closter zu Campe verkauft .

Die Angabe ift den 8ten Sept . a . c . , beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .

6 ) Jürgen Sommers jun . , in Delmenhorst , hat ein Mohr hinterm Fuchsberge , zwischen
Kaufmann Alffen und Mühlenbrocks Möhrten belegen , an Berend Molle zu Barrels
graben und Hinrich Hunken zu Uhlenbrock verkauft .

Die Angabe ist den 9ten Sept . a . c . bepm Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .

7 ) Johann Hinrich Kreyen zu Kreyenbrücke Curatoren , Johann Hinrich Rosenbohm und
Consorten , haben ihres Curanden , von dessen weyl . Vater Johann Hinrich Kren sen .

vor einigen Jahren aus Johann Berend und Johann Hinrich Klevemanns Concurse ge



nesete su Lungeln belegene theren mit allen Zubehörungen , fo wie solche gelöset woor
den , an Johann Stolle zu Bammerstede verkauft .

Die Angabe ift den roten Sept . a . c. , beym biefigin Herzogl . Landgeri fte .
8 ) Auf Anfuchen wept , Johann Peters zum Mönnichhof Kindes Vormünder wird denjeni

gen , welche an das Jagrosfationsdocument wegen der für ihren Pupillen den 17 Dec .
191782 . auf Eilert Kramer Hausmann im Neuenbrock ingroffirten & Rthlr . 36 gt . Gold

auch restirende Buchschuld , Zinsen und Kosten Ansprache zu haber vermeinen , Termis
aus zur bedfalfigen Angabe auf ben 18 Sept . a . c. benm hiesigen Herzogl . Landgerichte
angefeßet , unter der Verwarnung , daß , wenn sich sodann deshalb niemand melden
würde , auf besagten Peter Kiabes Bormander Verlangen obbemeldtes Ingrossatum
im fandprotocoll getilget werden folle . ad hab

Rovir

9 ) Nach eingegangenem Rescript der berjogi . Hochlöblichen Cammer if jur Bestreitung
Der in diesem Jahre bisher und ferner etwan vorfallenden Ausgaben -bey der Brandcake

Bein Beytrag von einem Groten , von jeden zehn Rthlr . der Assicurations Summen
erforderlich . Die hießigen Einwohner deren Gebäude affecuriret find , werden also an
gewiesen , diesen Beytrag von jest an und spåt stens vor der Mitte des Octobers an

mden Einnehmer der Brandcassengelder , den Mackler Olde zu entrichten .
Oldenburg vom Mathhause den 8ten Aug . 1788 .

Bürgermeister und Rath hieselbst .
ae ) Wenn der wider Johann Jacob Janssen Wittwe , jezt Hinrich Cordes Ehefrau , Haus

mannin jur Fedderwarderwurth , sämtliche Haabfeligkeit erkannte Concurs vorerst sne
fpendiret worden ; so wird solches hiedurch öffentlich bekannt gemacht .

Debelgonne den 2ten Aug . 1778 .
Herzogliches Landgericht hieselbst . b . Rdsfing .

1 ) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß in Distributionssachen , betreffend den Ueberschut
der aus Claus und Hinrich Meyers Convocation herrührenden Kaufgelder ad 67 Rthlr .
48 . gr . und 9 Rthlr . etliche gr . Receßgelder , der zur Erdfnung des Distributions . Be
fcheides auf den aten Sept . a . c . angefekte Lerminus vorerst wieder aufgehoben wors
Den . Develgonne den 7ten Aug. 1778 .

Gad 109 m Herzogliches Landgericht hiefelbst . v . Rossing .
22 ) Es wird hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß Johann Morisse und des

sen Ehefrau , die ihnen von ihrem resp . Schwager und Bruder Harm Henrich Wulf
übertragene beym Frieschenmoor auf der sogenannten Carstens Bau belegene Röther ,
ftelle . cum pertinentiis an arten Schwener verkauft habe ; fans nun jemand einen
Un Bey oder Zuspruch , Schulden halber , oder sonsten daran zu haben . vermeinet ,
hat fich derselbe am 8ten Sept . bey Strafe ewigen Stillschweigens desfalls behörig
anhero zu melden . Schweyerfeld den 21ften Jul . 1788 .

Herzogl . Holstein Oldenburgisches Amtsgericht zum Schwey .

Oldenburger Getraide , Preise .

Strackerian .

118 Rthlr . Louisd ' or .Hoyer Weißen
Der legte Preis des alten Sandrockens unter hießiger Börse war 38 gr . Cour .

Renen Sandrockens

IL Privatsachen .
36 gr . Cour .

1 ) Der Kaufmann Friederich Cylers , in Barel , will sein zum Schwen belegene fogenannte Rise
chenbelmer nebft Wohnhaus und Nebengebäuden , auf May 1789 anzutreten , imgleicheneine dafelbft belegene Kötherstelle , auf den ersten May 1789 anzutreten , auf einige Jahre
verbeuern . Liebhaber , au einem oder andern , wollen sich in den nächsten Tagen ben ihm toBarel melden .

) Job . Hinrich Rudolph , zum Seefelbe , bat son weyl . Solinspectors Corabinsky Lochter Mitteln ,
51 . Rthle 18 gr . Gold ginsbar zu belegen .

3 ) Diert Chorengels Wittwe will ihr bey Burhave , auf Kußeren gründen ßebendes Haus und Vese
tinentien , am ten Sept . als Donnerstag nach dem 16ten Trinitatisfonntag , Nachmittags

Ube , in Warnten Wirthshause zu Burbave , öffentlich aus der Hand verkaufen , oder falls
nicht binlänglich geboten wird , auf ein oder mehr Jahre verbeuern . Sur Nachricht wird
angezeiget , daß das Haus ohnweit dem Burhaver Giel fiebet , auch lange Jabre von einem
Gch fer bewohnet und viele Jahre Handlung darin getrieben , und das Backen darin fort .
geleget worden .



4) Det weyf. Herrn Assessors Tenge Wittwe und Erben wollen ihre aus went . Onke fübben Con
curs geldiete , zu Niens im Burbover Kirchipel Delegene Hoftelle , am 20ften d . M. in Gerd
Warnken Wirthshause zu Burbave un er der Hand verbeuern laffen . Die diefe beuern
wollen , können sich an dem Lage , Nachmittags um z Ubr , daselbs einfinden .

5 ) Die Wittwe Fischer biefelbst in den Soldatenbaracken N. 22 wohnhaft , hat bewährte Mittel geo
gen Wandläufe auch Rogen und Mäufe .

6 ) Ich bin gewillet , die adelichftene vormals Dreperfche Kathery an der neuen Selmer bey Els .
feth , woben ein guter Garten vorhanden , aus der Hand zu verkaufen , oder anderweit von

Mantag 1789 an , auf ein oder mehr Jabre zu verbeuern . Auch habe ich 12 Stück Eschen

bäume zum Verkauf stehen , wesfalls Liebhaber fich nachfens ben mir melden wollen .
B . J . Hollmann

7) Des went. Canzleybothen peecks Wittwe und Erben find gefønnen , am 14ten dieses mit ge¬
richtlicher Erlou nis allerley bausgerächliche Sachen , als Sobrante , Suche , Gruble , Epiegel ,
ein Clay er , 3nnen , Meffing , eine neue Schlafbant und sonstige Sachen , in ihres Ero affers
Wohnhause , offentlich verkaufen zu lassen .

8 ) Hinrich Gerhard Schlichting will feine by der Stolbammer Birde belegene Stelle mit circa
47 fiebenachrel Juck Land , am ziften August in Job . Fr . Cordes Wirthshause aus der Hand
verbeuern . Liebhaber dazu können sich daselb des Nachmittags um 4 Uhr einfinden .

9 ) Weyl . Bernd Reumanns Kinder Vormünder , Edo Higen und Hinrich Müller zu Hartwarden ,
find gewillet , brer Papillen Immobila , als 1) eine Hortelle zur But erburg , mit circa
$ 5 ein balb Jüd n , worunter circa 17 ein halb Juck Plug and ; 2 ) ene bol um Efend
hammer Berge , mit 42 Jucken , monter crea o Juck Vilugland ; 3) eine Hoffelle daselb

mit 42 Jucken , woben cici 2 Juck Vilugland ; 4 ) en Rotberbaus ju Einshamm , nebft Gea
banden und übrigen Pertineniten , an 18ten Auguft in Jobann Jacob Koopmanns Wirths
baufe zu Eiersbamm , von Montag 1789 an , auf dreyabr , offentlich berbeu en zu laffen .

10 ) Der Curator über wenl . Jacob Cornelius Nachlas , Kaufmann Didller in Stollbamm , läßt die
benden zu fotbanem Nachlaffe geborgen , in Stollbamm belegenen olim Burchard Jen Hof
Bellen mit rfp 66 jück und 37 einzwolitel Jucken Landes , am 19ten Aug . a . c. in Johann Fries
berich Cordes Wir bebou e dasetoft , auf ein oder mehr Jahre , durch den Sportelnrenoant
Herrn Rumpf off nil ch meilbierend verbeuern .

11 ) By Abrend Segelken find von den Hasberger menmitteln im Anfang des Decembermonats
d. J . 160 Rthir . gegen Sicherheit ginsbar zu erbalt . n .

12 ) Mie word so viel von Aufklärung gesprochen , für und wider sie geschrieben und geßrit .
ten , und zu ihrer Beförderung sowohl als Unterdrückung gewirkt , als legt . Eine Schrift ,
die das ftreitige Publicum gleichfam aus einander fest , it also ein ganz eigenthümliches Bes
dürfniß für un ere Zeiten . Eine Gesellschaft von Gelehrten , namentlich Herr Geh . Rath und
Prof . Med . Baldinger in Marburg , Her Prof . Coigt in Gotha , Herr Oberammann Bartels
in Halle , Herr Prediger Böhme in Heidelberg , haben sich vereiniget , eine solche Schrift un .
ter dem Titel : Ueber die Aufklärung und ihre Beförderungsmutel " hec . uszu , coen und
barin folgende wichtige and für alle Menschenfreunde interessante wegen stände zu bearbeiten :
1 ) den so schwankenden Begriff des Worts aufklärung endlich en mal zu befestigen und das
Publicum über einen beft mmten und genau begränzten Begriff zu vereinigen , daven 2 ) das
Wesen der Aufklärung io ju characterisiren , daß sich flat und deutlich ergebe : Ob , wenn

und wie weie Auftlärung der Menschheit zertraglich fen ; 3) iu bentamen , welches otz e gente
lichen Gegentheile der Aufklärung sind , und folglich auch Latur uno Granz puncte des
Aberglaubens und des Fanatismus anzugeben , um daraus mit Sicherheit zu folgen , wie

und wo man dieten Uebeln entgegen arbetten müsse ; enol ch 4) die tammtlichen Mutet aufe
zuführen , welche bisher angewandt worden find , oder noch angenandt werden dürften , Aufe
tlärung der Menschheit zu befördern , wobcy s ) all . Emwürfe geprüft werden ollen , welche
gegen die Wirksamkeit oder Rechtmäßigkeit aller solcher Dittel gemacht werden können .

Das Alphabet dierer Schrift viel flatter wird fie auch nicht werden toftet auf Pranue
meration 48 gr . Gold ; im Laden toget es hernach 1 Rtyle . Di . Pranumeration in vis Dite

chaelis offen . Ich nehme hierauf rarumeration an . Die Ablieferung der Exemplare if wea
nige Wochen nach der michaelmeffe . Oldenburg Dr . Grantoerg .

13 ) In weyl . Cangley otben Veecks Meublencue on werden mit verkauft eine sferichrank .
rolle , ein groffer Kleiderschrank Bremer iteit noch andere Schränke . Coffers , ie Stüble ,
Spiegel , ein Clavier , eine neue Schlafbant , Sinnen , Dieffingen , Eisengeräth , auch aberband
fonlige Sachen .

14 ) In weyl . Canal ybotben Veecks zu verkaufendem Hause find 4 Stuben , eine Spetfekammer ,
noch 2 andere kleine Kammerchen ein Sommerhäuschen beym Hause , und eine Pumpe ,
2 fletne Garten und ein Stall .

15 ) Da sich in Termine des Verkaufs meiner Bofftelle om 24ften vorigen Monats biezu so wenig ,
als zu den Früchten und zum abeurafe Liebbaber eingefunden baben , fo bin ich nun gewil
let , diese meine Hoftelle , welche cca 58 Juck greß if , und worunter 20 Jück Vugland fich
befinden , im Ganzen oder Stückweife , unter annehmlichen Conditionen , auf ein oder mebe
Jabre , aus der Hand zu verbeuern , und wollen fich die Liebhaber biezu am soften Aug . Nach .

mittags um z br , in Vaul Wilf en W ribsbaufe , beym Schwener alten Deich , einfinden , und
nach Gefallen bieten und heuern . Sollten aber Liebhaber sich finden , welche zu kaufen Luft ba
ben , wollen sich selbige vorher bey mir melden . Schwepburg imchtermeerschen . R. Segebade .
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